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Idyllische und magische Orte
Schönsee. Die Tourist-Information
Schönseer Land bietet geführte
Wanderungen an. Drei Routen füh-
ren zu naturidyllischen und mysti-
schen Orten im Schönseer Land.
Wanderführer Ernst Meindl beglei-
tet Wanderer auf der Route vom
Hochfels – einem der schönsten
Geotope Bayerns – über die Burg-
ruine Reichenstein, das Naturkino
bis zum Böhmerwaldturm. Eine

weitere Tour führt über die Sautrei-
bergasse in die Bügellohe. Hier ist
eine gespielte historische Szene
buchbar. Schließlich ist noch eine
Route zum verlassenen Dorf Plöß
im Programm. Buchungen über die
Touristinfo, Telefon 0 96 74/317,
touristinfo@schoenseer-land.de
oder direkt bei Wanderführer Ernst
Meindl, Telefon 0 96 74/16 29 bzw.
0151/21992058.

Auch die Bügellohe ist eines der Ziele der angebotenen geführten Wanderun-
gen. Archivbild: mmj

Kontaktbörse für Schüler und Unternehmen
Oberviechtach. Die Junge Union Re-
gion Oberviechtach bleibt am Ball
und trägt jedes Jahr die offenen
Lehrstellen zusammen. War die
Übersicht früher noch ein Service
für Schüler, so machen heute viele
Firmen davon Gebrauch. Denn die
Lehrlinge sind knapp und das
schon seit einigen Jahren. Dennoch
ist der Lehrstellenspiegel, der heuer
das 17. Mal gemacht wurde, eine
wichtige Sache: „Wir bringen Aus-
bilder und Lehrlinge zusammen“,
betont JU-Vorsitzender Philipp
Troppmann in einer Pressemittei-
lung. „So bleiben die jungen Men-
schen in der Region, außerdem si-
chern sie den Erfolg der Unterneh-
men.“
Auch sei die Ausbildung oftmals

der erste Schritt der weiteren Bil-
dungskarriere. „Nach erfolgreicher
Ausbildung ist es in Bayern jeder-
zeit möglich, sich über die BOS bis
hin zu einem Studium zu qualifi-
zieren“, weiß Nina Stoppa. „Nir-
gends ist das Bildungssystem so fle-
xibel wie in Bayern. Kein Abschluss
ohne Anschluss.“
Die JU möchte ihren Lehrstellen-

spiegeln möglichst nah an die

Schüler bringen. Deshalb wird die-
ser wieder an die regionalen Schu-
len verteilt. „Es gibt da eine gute
Zusammenarbeit“, so Troppmann.
Heuer wurden rund 80 Firmen an-
geschrieben, dabei wurden 60 offe-
ne Lehrstellen gefunden. Dabei sind
Techniker, Kaufleute, aber auch so-
ziale Berufe. „Trotz Corona sind Un-

ternehmen auf der Suche nach Aus-
zubildenden.Wir haben in der Regi-
on Oberviechtach ein breites Spek-
trum an Ausbildungsberufen. Sie
bieten den jungen Menschen beste
Zukunftschancen“, so die JU-Stadt-
räte. Der Lehrstellenspiegel kann
unter www.ju-oberviechtach.de
kostenlos abgerufen werden.

Der Bedarf an Nachwuchs ist nach wie vor groß. Der Lehrstellenspiegel soll Lehr-
linge und Ausbilder zusammenbringen. Archivbild: Petra Hartl

KURZ NOTIERT

Mit den Psalmen
Gott begegnen
Teunz/Niedermurach. Interessier-
te können mit Pfarrer Herbert
Rösl die Psalmen aus dem Alten
Testament näher kennenlernen.
An den ins Auge gefasste Aben-
den „wollen wir jeweils einen
Psalm miteinander kurz bespre-
chen und in einer Stille von 10 bis
15 Minuten nachspüren, was er
uns schenken kann“, heißt es im
Pfarrbrief. Termin ist jeweils am
Montag um 20 Uhr in Pfarrheim
Niedermurach. Anmeldung im
Pfarrbüro Teunz, Telefon 09671/
501 oder per Mail: teunz@bis-
tum-regensburg.de.DieTermine:
7. März, 14., 21., 28. März sowie 4.
April.

Bauanträge
rechtzeitig einreichen
Oberviechtach. Die nächste Sit-
zung des Bau-, Werk- und Um-
weltausschusses des Stadtrats
findet voraussichtlich am Diens-
tag, 8. März, um 18 Uhr im Emil-
Kemmer-Haus statt. Für Bauan-
träge, die in dieser Sitzung be-
handelt werden sollen, müssen
die vollständigen Unterlagen bis
spätestens Dienstag, 1. März, 9
Uhr, im Bauamt der Stadt Ober-
viechtach (Zi-Nr.: 08 und 2.03)
eingereicht werden.

Krankenhausstraße:
Endspurt der Sanierung
Neunburg vorm Wald. Die Stadt
Neunburg vorm Wald infor-
miert, dass in dieser Woche mit
dem letzten Bauabschnitt zum
Ausbau der Krankenhausstraße
begonnen wurde. Die Sanierung
geht damit in den Endspurt und
wird voraussichtlich Ende Mai
abgeschlossen sein. Wie bisher
bleibt die Krankenhausstraße
während dieser Zeit eine Sack-
gasse, wodurch die Zufahrt nur
bis zum Finanzamt möglich ist.
Auch die Ringseisstraße bleibt
während der Bauphase eine
Sackgasse. Das Gesundheitszen-
trum ist weiterhin über die Kol-
ping- und die Bahnhofstraße er-
reichbar. Patienten und Besu-
cher des GZO, des Refugiums
und des Therapiezentrums
Fersch können an den bestehen-
den Parkplätzen parken. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden um Be-
achtung der Beschilderung ge-
beten.

1800-Euro-Spende dank
Unterstützung der Kunden
Niedermurach-Nottersdorf. (frd)
Wenn es um einen guten Zweck
geht, können Sonja und Konrad
Schlagenhaufer im Häusler-Geträn-
kemarkt in Nottersdorf auch stets
auf ihre Kunden setzen.
Von Beginn der Adventszeit an

bis Ende Februar stellten sie bereits
zum dritten Mal einen Spenden-
baum und eine Spendendose auf,
um wieder Einrichtungen in ihrem
Gemeindebereich oder Einrichtun-
gen, in denen Gemeindebürger be-
treut werden, finanziell zu unter-
stützen. Damit die Spendendose

wieder kräftig gefüllt werden konn-
te, band beispielsweise der Obst-
und Gartenbauverein Pertolzhofen
Kränze, die er zum Verkauf zur Ver-
fügung stellte. Kunden und Freun-
de stellten Selbstgebackenes zur
Verfügung.
Unterm Strich kamen so 1800

Euro zusammen, die kürzlich auf
jeweils 600 Euro gedrittelt an den
Kindergarten St. Marien in Pertolz-
hofen, an das Heilpädagogische
Zentrum in Irchenrieth und an den
Förderverein der Grundschule Nie-
dermurach übergeben wurden.

Volksbildungswerk Oberviechtach/Schönsee überrascht mit Vielfalt
Oberviechtach. (ptr) Das VHS-Pro-
grammheft Frühjahr/Sommer 2022
liegt bei den Kommunen der Regi-
on aus. Das Angebot reicht vom
Trachten-Nähkurs bis zur Herstel-
lung von Kräuter- und Beerenwei-
nen.
„Das neue Heft ist da“, freut sich
Michael Hösl, Vorsitzender des
Volksbildungswerks Oberviechtach-
Schönsee. Zusammen mit Mitarbei-
terin Erna Koller aus Stadlern ver-
teilt er die Hefte an die öffentlichen
Auslegungsstellen der Region. „Wir
freuen uns, dass wir das Emil-Kem-
mer-Haus für einen Teil der Kurse
nutzen können“, erklärt Hösl.Wie er
beim Blick in die Broschüre, die
vom Verbund der Volkshochschulen
im Landkreis Schwandorf aufgelegt
wird, feststellt, ist das VBW Ober-
viechtach-Schönsee mit 17 Veran-
staltungen/Lehrgängen vertreten.
Darunter sind etliche neue Angebo-
te und auch das Schönseer Land ist
verstärkt dabei.
Das Angebot für Frühjahr/Som-

mer 2022: Führungen sind am 9.
April im Doktor-Eisenbarth- und
Stadtmuseum, am 22. Mai zur Ar-
chitektur der Auferstehungskirche
Oberviechtach und am 18. Juni in
Bügellohe angesetzt. Die Winklar-
ner Hinterglasmalerei in Fronau ist
am 9. Juli in Zusammenarbeit mit
der VHS Cham einen Einblick wert
und am 2. Juli steht eine Kräuter-
wanderung im Kulzer Moos an.
„Heimat im Sucher, mit der Kamera
unterwegs“ heißt es am 21. Mai und
25. Juni.
Auch für die Sprachkurse laufen

bereits die Anmeldungen. So für
Englisch (Fortgeschrittene B1 ab 8.
März) und Französisch (Fortge-
schrittene ab 7. März) bei Arwid
Krauß unter Telefon 0 96 71/38 20

und für Spanisch (Niveau A2, ab 8.
März) bei Albert Vetter, Telefon
0 96 71/918 31 12.
Beim Angebot „Gesundheit und

Fitness“ startet am 10. März für vier
Abende eine „Entspannungsstunde
mit verschiedenen Elementen“. Der
Kurs „Qi Gong“ wird ab 21. April an-
geboten. Die „neue Rückenschule“
gibt es ab 14. März und eine Gym-
nastik für Senioren soll ab 3. März
zu mehr Beweglichkeit verhelfen.
Der „Männerkochkurs“ kann

nach der Corona-Pause am 28. März
wieder loslegen. „Leckeres für mei-
ne Gäste“ wird ab 6. April gezau-
bert, „Erdbeeren, Spargel & Co.“ ste-
hen am 11. Mai im Plan und „Lecke-
re Partygerichte“ am 22. Juni (An-
meldung jeweils bei Christine Blab,
09671/9239379 ). „Kräuter- und
Beerenweine“ werden am 23. April
in Gaisheim hergestellt und verkos-
tet. Neu ist ein „Trachten-Nähkurs“
an vier Abenden ab 23. April, „Klöp-
peln lernen“ steht vom 2. März bis

3. August für Erwachsene im Pro-
gramm und die „Kinder-Klöppel-
gruppe“ trifft sich dazu mittwochs
imWechsel ab 9.März.
Näheres unter

ovi.schoensee-vhs@gmx.de oder
www.vhs-schwandorf-land.de (An-
sprechpartnerin ist Erna Koller, Te-
lefon 0 96 74/925 96 23).Wie Vorsit-
zender Michael Hösl im Ausblick er-
wähnt, kann ab Herbst eventuell
wieder ein Tschechisch-Kurs ange-
boten werden.

Diese Werke sind gelungen: Das Volksbildungswerk bietet in seinem Programm auch einen Trachtennähkurs an. Archivbild: ral

Die Vertreter der bedachten Einrichtungen (vorne von links) Christine Hoch (Kin-
dergarten St. Marien Pertolzhofen), Josef Grundler (Heilpädagogisches Zentrum
Irchenrieth) und Josef Salomon (Förderverein Grundschule Niedermurach) be-
dankten sich bei Sonja und Konrad Schlagenhaufer und ihren Kunden für die
Spende von insgesamt 1800 Euro. Bild: frd


